
Ludwig Harig

Und wenn sie nicht
gestorben sind

Geschichten aus meinem Leben

ISBN-10: 3-446-20212-9
ISBN-13: 978-3-446-20212-2

Weitere Informationen oder Bestellungen unter
http://www.hanser.de/978-3-446-20212-2

sowie im Buchhandel

http://www.hanser.de/978-3-446-20212-2


Mein Gutenberg

Mit dem Kaleidoskop meiner Kinderzeit begann mein Besessensein
für Verwandlungsspiele. Wunderbare, zauberhafte Welt in einer
einzigen Röhre! Bei jeder Bewegung veränderte der Mosaikstern
seine Gestalt und Farbenanordnung in unerschöpflicher
Mannigfaltigkeit. Es war wunderbar, schöne Bilder zu schauen, ich
konnte mich nicht satt sehen an diesem Wechselspiel der Formen und
Farben. Was mich aber am meisten beeindruckte, war die stets neu
entstehende Strahlensymmetrie, die bei der geringsten Erschütterung
wieder zerfiel, um einer anderen Platz zu machen.
Ich kam in die Schule; an die Stelle des Kaleidoskops trat der
Druckkasten, den Tante Erna mir zum Geburtstag schenkte. Mit den
hölzernen Stäben, deren Oberseite zu einem Griff geformt, die
Unterseite mit den Gummibuchstaben des Alphabets beklebt waren,
schuf ich mir eine zweite Welt, eine Welt aus Wörtern. Jeden
Buchstaben gab es einzeln, kein Buchstabe des Alphabets fehlte,
doch es waren mehr e als u, mehr r als k, es waren mehr als
sechsundzwanzig, aber nur ein einziges y in dem Kasten. Ich suchte
mir Buchstaben für ein Wort zusammen, tränkte sie auf einem
Stempelkissen mit Druckerschwärze und setzte sie nebeneinander auf
ein Blatt Papier. So wie ich zuvor im Kaleidoskop die einzelnen
Glassplitter zu immer neuen symmetrischen Bildern zusammenfallen
ließ, fügte ich nun die einzelnen Buchstaben zu immer neuen
Wörtern zusammen. Jetzt aber herrschte nicht mehr der Zufall, jetzt
regierte das planvolle Spiel.
Aus schon fix und fertigen konnte ich immer wieder neue Wörter
bilden, ich zerlegte die zusammengefügten, brauchte die Buchstaben
nur untereinander zu vertauschen und neu zu ordnen: Aus der Welt
der Buchstaben entstand eine Welt aus Wörtern! Ich setzte einem
Wort einen Buchstaben voran, aus Eis wurde Reis, aus Reis wurde
Greis, ich nahm einem Wort einen Buchstaben weg, aus Kleid wurde
Leid, aus Leid wurde Eid. Ich änderte die Reihenfolge der
Buchstaben im Wort, aus dem Rind wurde eine Dirn, aus dem Siegel
wurden Gleise, aus der Ehre wurde das Heer, aus dem Heer wurden
Rehe. Zuletzt drehte ich die Reihenfolge der Buchstaben um, aus
Regen wurde Neger, aus Gras wurde Sarg. So fabrizierte ich, ohne es
zu wissen, überraschende Anagramme und Palindrome, doch Anna
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blieb Anna, und Otto blieb Otto. Mit den Buchstaben aus einem
Spielzeugkasten konnte ich das ganze Universum beschreiben und
Weltgeschichten erzählen, wie es mir gefiel.
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